
Wahl VB 

 
 

an den Einwohnerrat Geschäft Nr.  5 

 Legislatur 2012 - 2016 

 

 

Wahl von vier Mitgliedern
*)

 der Vormundschaftsbehörde 

für die Amtsperiode 1.7.2012 – 31.12.2012 

Die Vorgaben des neuen Bundesrechts verpflichten alle Kantone, ihre Behördenorganisation den 

neuen Anforderungen anzupassen. Sie müssen eine eigenständige, professionelle und mit 

Fachpersonen besetzte Kindes- und Erwachsenenschutzbehörde (KESB) schaffen. Das neue Recht tritt 

per 1.1.2013 in Kraft. Die kantonalrechtliche Umsetzung erfolgt zur Hauptsache im Gesetz über die 

Einführung des Zivilgesetzbuchs und dem Gemeindegesetz. Demnach werden die Bezirke in 

verschiedene Kreise eingeteilt. Binningen wird zusammen mit den anderen Leimentaler Gemeinden 

und mit Allschwil und Schönenbuch eine KESB Leimental bilden. Die KESB wird die heutige 

Vormundschaftsbehörde ablösen.  

Die Amtsperiode der zu wählenden Vormundschaftsbehörde endet daher am 31.12.2012. 

Gemäss § 49 Abs. 3 der Geschäftsordnung des Einwohnerrats ist die Stille Wahl bei der Wahl der 

Vormundschaftsbehörde ausgeschlossen. 

Es liegen folgende Wahlvorschläge vor: 

1. Rolf Roth, FDP, bisher 

2. Bettina Rumpf Maier, FDP, bisher 

3. Irène Stiefel, SP, bisher 

4. Urs Weber, SVP, bisher 

*) 
Ein Mitglied des Gemeinderats gehört der Vormundschaftsbehörde von Amtes wegen an. 

Antrag:  

 

Als Mitglieder der Vormundschaftsbehörde gewählt sind:  

    

    

    

    

 

GEMEINDERAT  BINNINGEN 

Präsident: Verwalter: 

 

Charles Simon Olivier Kungler 

 

Binningen, 5.6.2012 


